
Text: Gal 5:22-23; Spr 20:6; Jak 2:18; Ps 33:4; 5. Mo 11:10-14; Gal 5:16-21; Joh 

14:21; Phil 1:6;  

Thema: Treue - Zuverlässigkeit 

Ziel: "Treue" wird mit dem griechischen Wort pistis übersetzt Es enthält zwei 

Bedeutungen: Glaube und Treue. Galater 5:22 betont von der Bedeutung her 

"Vertrauenswürdigkeit oder Zuverlässigkeit". Treue unsererseits in der Beziehung 

zu Gott ist grundsätzlich. Gott selbst ist treu, zuverlässig. Diese Treue können wir 

nicht aus eigener Kraft leben. Darum ist sie Frucht des Heiligen Geistes, Gott in 

uns wirkt sie, dort wo wir uns dazu entschliessen, mit IHM "dranzubleiben."  

TEXT 

Dagegen bringt der Geist Gottes in unserem Leben nur Gutes hervor: 

Liebe, Freude und Frieden; Geduld, Freundlichkeit und Güte; Treue, 

Nachsicht und Selbstbeherrschung. Ist das bei euch so? Dann kann kein 

Gesetz mehr etwas von euch fordern! (Galater 5.22-23 

HAUPTTEIL 

 

GOTT HÄLT SEIN WORT 

Warum sollen wir treu oder eben zuverlässig sein? Ganz einfach: weil Gott 
treu ist. Von ihm heisst es im Psalm 33: Denn was der Herr sagt, das meint 
er auch so, und auf das, was er tut, kann man sich verlassen. Psalm 33,4  
Treue, Zuverlässigkeit ist eine grundlegende christliche Charaktereigen-
schaft, die nötig ist für ein Leben, das Gott gefällt.  
Als Christen wissen und sehen wir immer wieder, wie treu Gott zu uns ist 
und dass sein Wort wahr ist und dass wir uns auf seine Verheissungen 
verlassen können. Es kann sicher auch Zeiten geben, in denen wir Gottes 
Treue zu uns nicht spüren, aber wir wollen uns immer wieder dafür 
entscheiden Gott zu vertrauen und zu glauben, dass ER wirklich treu ist.  
 

GOTT HÄLT SEIN WORT: WAS BEDEUTET DAS FÜR MICH? 
Siehe 5. Mose 11:10-14 Dieses geistliche Leben, dieses neue Land, in das 
wir als Christen hineinziehen dürfen, kann nur der Herr bewässern. Wir 
können es nicht eigener Kraft, es hat mit unser Verbindung zu Gott zu tun, 
so wie es Jesus sagt in seiner Rede vom Weinstock (Joh 15)und was es 
bedeutet an ihm, in ihm zu bleiben.  

So wie Israel von der topographischen Situation her keine Bewässerung 
sichern konnte und völlig vom Herrn abhängig war, der das Land fruchtbar 
machte, so sind auch wir völlig von Ihm abhängig. Wenn das Volk Israel 
nicht treu war, nicht zuverlässig war und nicht so lebte wie es Gott gefiel, 
dann blieb der Regen aus.  Die Verheissung, dass der Herr unser Land oder 
anders gesagt, unser Leben fruchtbar macht und zum Blühen bringt, so 
dass wirkliches, erfülltes Leben und Erfüllung möglich wird ist an unsere 
Treue, unsere Zuverlässigkeit ihm gegenüber geknüpft. 
 

ZUVERLÄSSIGKEIT: FRUCHT DES HEILIGEN GEISTES 
Dranbleiben dürfen mit Gott, IHM treu bleiben, geht nicht aus eigener 
Kraft. Gott ist treu, und er möchte, dass wir ihm immer ähnlicher werden. 
Zuverlässigkeit praktisch leben, ist nur mit seiner Kraft möglich. Wir kön-
nen das nicht aus uns selbst. Darum ist Treu eine Frucht des Heiligen 
Geistes, Jesus - Gott selbst, wirkt in uns so, dass eine Charaktereigenschaf-
ten in uns und durch uns immer stärker zum Ausdruck kommen. Wir dür-
fen immer wieder erleben, wie der Herr an uns verwirklicht, was Paulus 
den Christen in Philippi schreibt: Ich bin überzeugt, dass der, der etwas so 
Gutes in eurem Leben angefangen hat, dieses Werk auch weiterführen und 
bis zu jenem großen Tag zum Abschluss bringen wird, an dem Jesus 
Christus wiederkommt. Phil 1:6  

Gott treu zu sein ist eine innerliche Angelegenheit. Es ist ein innerlicher 
Prozess, eine bewusste Entscheidung, Ihm in jeder Hinsicht und in jedem 
Moment zu gefallen, also so zu leben, dass er Freude daran hat und da-
durch geehrt wird.  Es kann aber sein, dass wir müde werden auf diesem 
Weg. Darum sei es nochmal gesagt: Wir müssen es nicht aus eigener Kraft 
tun. Der Heilige Geist kommt uns zu Hilfe, wenn wir ihn darum bitten.   
Weil nicht wir es sind, die diese charakterlichen Eigenschaften in unserem 
Leben hervorbringen. Es ist die Frucht des Heiligen Geistes, es ist Jesus der 
durch ihn in uns lebt, und in unserer Art und Weise wie wir leben, immer 
stärker sichtbar wird.  
 

FRAGEN 

• Wo bist du mit Menschen schon mal so richtig auf die Nase gefallen? Ist 

da noch eine "Baustelle", oder konntet ihr die Sache bereinigen? 

• Wie steht es mit meiner Zuverlässigkeit, wo muss ich etwas ändern? 



ANZEIGEN 

Wochenprogramm 
    

Dienstag 22.06.       14.00 Allianz-Seniorennachmittag 

  Thema: An Gott festhalten, trotz Verfolgung? 

  KGH Reinach 

   

  20.00  KGL-Treffen  

 

Donnerstag 24.06. 19.30 KR-KLR Sitzung 

 

Freitag 25.06. 19.30 JE chill-out   

 

Samstag 26.06.       10.00 - 15.00  Cafeteria 

                                               18.00   TC Overcross    

    

Sonntag 27.06. 09.30  Gebet 

  10.00  Gottesdienst & Livestream 

                                                           Hüeti, KiGo 

  20.00 Gebetsabend 

   

 

Voranzeigen/Anlässe 

 

11. Juli – 1. August: Ferienvertretungen 

18. Juli Kein GD hier im Saal.  Besuch eines GD in einer Allianzgemeinde 

                                

 

Achtung:  

Am Ende des GDs stellen wir die Stühle zusammen. 

Maximal 10 pro Stapel. Merci!!  

PREDIGTNOTIZEN 
SONNTAG, 30.05.2021 

KORPS AARGAU SÜD 

 

  

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TREUE (ZUVERLÄSSIGKEIT) 
 

                                                              

Peter  Hauri                  


